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Notwendige Unterstützung durch Gesundheitsfachkräfte und Streetwork 
in Gröpelingen absichern! 

Der Beirat möge beschließen: 
Der Beirat begrüßt, dass die Senatorin für Gesundheit, Frauen und Verbraucherschutz es im 

Rahmen der Bekämpfung der Corona-Pandemie ermöglicht hat, spezielle 

Gesundheitsfachkräfte in Gröpelingen einzusetzen. 

 

Der Beirat fordert die Senatorin für Gesundheit, Frauen und Verbraucherschutz aber auf 

• sich für die Absicherung der Stelle des Sozialarbeiters der Ambulanten Suchthilfe 

Bremen im Rahmen des Coronafonds auch über 2021 hinaus einzusetzen, zumal 

nach derzeitigem Stand nur noch 8 Monate für die wichtigen Tätigkeiten 

verbleiben würden. 

• die Stelle des Streetworkers des Vereins Innere Mission, der sich seit Jahren mit 

seiner Klientel im Grünzug West befasst und zurzeit auf 13 Wochenstunden in 

Gröpelingen begrenzt ist, aufzustocken. 

Begründung: 
Die im Rahmen des Coronafonds im Januar von der Ambulanten Suchthilfe Bremen 

ausgeschriebene Stelle eines Sozialarbeiters konnte Mitte März 2021 besetzt werden. Der 

neue Mitarbeiter hat dem Fachausschuss Soziales, Gesundheit am 21.04.21 berichtet, dass 

er bereits Kontakte zu verschiedenen Institutionen im Stadtteil aufgenommen hätte (Polizei, 

GTP, VAJA e. V., Freizis Gröpelingen und Oslebshausen) und dass sich seine aufsuchende 

Tätigkeit gut mit den Aufgaben des langjährig vor Ort tätigen Sozialarbeiters der Inneren 

Mission ergänzen lässt. Die Stelle ist allerdings bis Ende des Jahres 2021 befristet. 

  

Der Streetworker der Inneren Mission ist bereits seit vielen Jahren im Grünzug tätig und ein 

fester Baustein für seine Klientel, der auf Vertrauen und fachliche Kenntnisse beruht. Es ist 

dringend notwendig die Stelle über 13 Stunden wöchentlich hinaus aufzustocken. Aufgrund 

eines Festbetrages können Gehaltserhöhungen nicht ausgeglichen werden. 

Barbara Wulff und SPD-Fraktion im Beirat Gröpelingen  


